SBV Sektion Berner Oberland

Jahresbericht des Präsidenten 2014 

Liebe Mitglieder, Angehörige, Gönner und Begleitpersonen 
Der Vorstand überbringt auf diesem Weg allen hiermit Angeschriebenen die besten Neujahrswünsche für das noch frische 2015! Wir freuen uns schon heute auf spannende Begegnungen und rege Beteiligungen an den über das Jahr verteilten Sektionsanlässen. 
General- und Delegiertenversammlung/en 

Die 19. ordentliche Generalversammlung war für den 1. März festgesetzt. Diese fand wie üblich unter grosser Teilnahme im Hotel Freienhof in Thun statt. Sie wurde durch den noch jungen aber durchaus sehr begabten Solisten Cédric Gyger aus Schönried mit seinem Xylophon musikalisch eröffnet. Sowohl die Jahresrechnung 2013 als auch das Budget 2014 wurden genehmigt und dem Vorstand die Entlastung einstimmig erteilt. Da 2014 kein reguläres Wahljahr war und glücklicherweise auch keine Demissionen entgegengenommen werden mussten, sind alle Ämter wieder mit den bisherigen Personen besetzt. Der durch den Vorstand eingereichte Antrag "Statutenrevision" wurde ohne Diskussionen und ohne Gegenstimmen angenommen. Hierfür bedankt sich der Vorstand für das durch die Anwesenden Mitglieder entgegengebrachte Vertrauen. Der nach dem statutarischen Teil servierte Flammkuchen fand regen Zuspruch bei den Teilnehmenden. 
Am 14. Juni 2014 wurde die Delegiertenversammlung vom SZB (Schweizerischer Zentralverein für das Blindenwesen) im Kursaal Bern durchgeführt. Hier stand eine Podiumsveranstaltung zum Thema Leistungsverträge mit dem BSV (Bundesamt für Sozialversicherungen) im Mittelpunkt. Ich als Präsident und Delegierter für unsere Sektion verfolgte diese Vorträge mit grossem Interesse, denn Leistungsverträge werden künftig in den SBV Sektionen vermehrt an Bedeutung gewinnen. 
Im Seminarzentrum Allresto in Bern wurde am 28. Juni die ordentliche Delegiertenversammlung 2014 vom SBV abgehalten. Nebst den üblichen Traktanden wurde das Projekt „Sensibilisierungskampagne“ intensiv behandelt. Mit diesem möchte der SBV in den kommenden 6 Jahren vermehrt in der Öffentlichkeit auf sich aufmerksam machen. Mittels einem neuen Fundraising-Konzept wurden sowohl die Kosten- und Nutzenverhältnisse als auch die finanziellen Bedürfnisse für die mittel- und langfristige Zukunft ganz klar aufgezeigt. Somit wird der SBV in den kommenden Jahren vermehrt mit Fernsehspots und Plakaten um Spenden, Legate und Erbschaften buhlen und versuchen sich deutlich von den anderen Schweizer Sehbehindertenorganisationen abzuheben. 
Veranstaltungen 

Die Region Bieler-See war das Ziel des diesjährigen Frühlingsausflugs, der am Samstag den 3. Mai durchgeführt wurde. Im schönen und gemütlichen Keller vom Weingut Tiersbier in Schafis wurden wir vom Winzer persönlich zu den Themen Reben, Kelterung und Weinausbau unterrichtet. Hierbei lautete das Motto: "Das Wetter ist heute zwar feucht jedoch der Weisswein ist trocken und die Stimmung gemütlich!" So konnten vor und während dem Mittagessen diverse Weine degustiert werden. Die Rückreise führte uns dann am Murten-See vorbei und zum grössten Teil über Land wieder nach Thun zurück. Hierzu kommentierte unser Reiseleiter Ueli Gygax gekonnt die vorbeirauschenden Sehenswürdigkeiten. 
Die Teilnehmenden des Sommerausflugs wurden am Samstag den 16. August mit 2 berggängigen Reisebussen auf den Hornberg ob Saanenmöser transportiert. Hier durfte man gute Bergluft und ein feines Mittagessen geniessen. Auf der Terrasse vom Berghotel Hornfluh lag einem das Turbachtal im wahrsten Sinne des Wortes so richtig zu Füssen. Das Bergpanorama mit dem Wasserngrat, dem Gifferhorn und dem 2362 Meter hohen Wistätthorn war zum Greifen nah, so dass es bei herrlichem Bergwetter alle zu einem Spaziergang in der idyllischen Natur animierte. Als die Lungen genügend mit frischer Bergluft und die Bäuche mit feinen Desserts gefüllt waren, trat man die Heimreise bis zum Ausgangsort nach Thun an. Hierbei wurden die Ausflugsorganisatoren mit vielen strahlenden Gesichtern und guten Gesprächen belohnt. 
Unser Aktivmitglied Bruno Heimberg umrahmte als musikalischer Alleinunterhalter gekonnt den diesjährigen Herbstanlas, der am Samstag den 11. Oktober von unserer Sektion im Hotel Freienhof in Thun durchgeführt wurde. Hierbei konnten die Teilnehmenden nebst den Darbietungen ebenfalls das traditionelle Zvieriblättli geniessen. 
Sektionsvorstand 

Für das vergangene Jahr waren 6 Vorstandssitzungen geplant, von denen letztendlich nur 5 abgehalten werden konnten. Der Grund für die abgesagte Sitzung war der schwere Unfall des Präsidenten, der am 4. September passierte und ihn für 9 Wochen ins Spital respektive in die Rehaklinik zwang. Während dieser Zeit agierte der Vorstand ganz selbständig und verrichtete alle anfallenden Geschäfte im Sinne der Sektion. An dieser Stelle bedanke ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -Kollegen für die gute Zusammenarbeit und die temporäre Übernahme meiner Funktionen. 
Der Vorstand nutzte die Gelegenheit und übernahm die vom SBV geschlossene Kreativgruppe Meiringen. Unsere Sektion wird diese Gruppe umstrukturieren und mit einem breiten Angebot versehen, so dass im östlichen Oberland unsere Mitglieder diesbezüglich ebenfalls gut bedient werden können. Diese neue Gruppe trägt den Namen "Sinnes-Geniesser" und wird von Silvia Maurer geleitet, welche die geschlossene Gruppe ebenfalls während vielen Jahren schon betreute. 
Demissionen 

Unsere Vorstandsmitglieder Annette Mösching, Edith Dormond und Jürg Cathomas wollen ihre Ämter an der GV 2015 in andere Hände übergeben. Es wurden zeitliche, persönliche und gesundheitliche Gründe für den jeweiligen Entschluss geltend gemacht. Da stets ein gutes Klima geherrscht hat, nahm der Präsident diese Demissionen mit bedauern und zugleich mit Respekt entgegen. 
Bedankungen 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Gruppenleitenden vom Freitagstreff, von der Freizeitgruppe, von der Selbsterfahrungsgruppe und den 4 Kreativgruppen ganz herzlich bedanken. Kein geringerer Dank gebührt den Ausflugsorganisatoren, den Rechnungsrevisoren und allen Vorstandsmitgliedern. Sie alle tragen dazu bei, dass die Sektion BEO wie ein Uhrwerk funktioniert und sich alle Zahnräder immer im richtigen Moment korrekt drehen. 

Öffentlichkeitsarbeit und Interessenvertretung 

Am Mittwoch den 15. Oktober war der Tag des weissen Stocks TWS, der in diesem Jahr von unserer Sektion in der Öffentlichkeit wieder thematisiert wurde. Unser Vorstandsmitglied Annette Mösching konnte 3 weitere Aktivmitglieder von unserer Sektion motivieren, um die vom SBV hierfür zur Verfügung gestellten Zündhölzer auf dem Manorplatz in Thun zu verteilen. Diese etwas längeren Zündhölzer sollen einen weissen Stock symbolisieren und so auf den SBV sowie auf uns Sehbehinderte oder Blinde aufmerksam machen. Bei dieser Aktion fanden gute Gespräche zwischen Passanten und den Betroffenen statt, die hoffentlich bei vielen einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen. 
Die neuen Statuten vom SBV sehen vor, dass die Sektionen direkt mit dem SBV Leistungsverträge bezüglich Interessenvertretung abschliessen können. Mit der Annahme unserer neuen Sektionsstatute haben wir von unserer Seite ebenfalls den Weg hierzu geebnet. Die rechtlichen Grundlagen bezüglich regionaler Interessenvertretung sind mehrheitlich auf kantonaler Ebene geregelt. Aus diesem Grund streben die Sektionen Biel, Bern und Berner Oberland eine konstruktive Zusammenarbeit bezüglich regionaler Interessenvertretung an. So könnten die finanziellen Mittel aus den Leistungsverträgen aller 3 Sektionen im Kanton Bern zielgestrebt und effizient eingesetzt werden. Eine extra hierfür gegründete Arbeitsgruppe bestehend aus 6 Personen aller 3 Sektionen soll dieses Projekt seriös vorbereiten. 
Zweisimmen, 
im Januar 2015 

Der Präsident 
Dieter Leute 
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